
F1. Fliesen fachgerecht verlegen: Anleitung 1 
 

Badplan 3D Profi  
 

F1: 1 

 
Die fachgerechte Verfliesung ist für einige Handwerks-und Handelsunternehmen unabdingbar. Das 
Fugenbild zwischen Sanitärhandwerker und Fliesenleger abzustimmen, ist einigen Planern sehr 
wichtig. 
 
Hatte man sich noch über die Einzelverfliesung in der Badplan 3D/Plus-Version amüsiert, so jammern 
heute die PROFI-Anwender, dass diese Möglichkeit in der neuen Programmversion wohl nicht mehr 
besteht. Falsch! Die manuelle Fliesenverlegung in der Version Badplan 3D/PROFI ist besser und 
schneller, als die Verarbeitung in der Plus-Version! 
 
Grundsätzlich arbeitet man hier auch mit einer ersten Fliese, die dann kopiert wird. Diese Funktion ist 
so professionell ausgelegt, dass man die fachgerechte Verfliesung eines Raumes in wenigen Minuten 
hinbekommt! 
 
Also, hier ist unsere Wandansicht, die verfliest werden soll: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie wählen im rechten Bereich die Seite „Werkzeuge“. Dort finden Sie unter „Sonstiges“ den Knopf 
„Standard Objekte“. 
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Es erscheint dieser Dialog: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie wählen im oberen Auswahlfeld den Titel „Quader“. Dann geben Sie der Fliese einen Namen, der 
im Plan erscheinen soll. Setzen Sie ein „#“  vor den Namen, so erscheinen die Fliesen später nicht  in 
der Stückliste! Unter „Katalogdaten“ wählen Sie „DVC/Mauer“. Dort suchen Sie sich jetzt bitte eine 
Fliese aus. Steht die Auswahl, so setzen Sie oben rechts die Masse in mm ein.  
 
 
Die Fliese steht jetzt in der unteren linken Ecke der Wand.  
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Sie kann jetzt kopiert werden. Wir müssen zwar auf die „duplizieren“-Funktion verzichten, es gibt 
jedoch eine komfortable „kopieren“-Funktion. Einfach die STRG-Taste festhalten und eine der vier 
Pfeiltasten auf der Tastatur drücken.  
 
Achtung! Festhalten = Dauerfeuer! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem die 2 Reihen Fliesen in unserem Beispiel gelegt sind, fehlt noch die Bordüre. Also wieder in 
die Standard-Objekte hinein und eine Bordüre auswählen. Nach der Auswahl nicht vergessen, die 
neue Höhe der Fliese einzugeben! 
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Auch diese Fliese liegt unten links in der Ecke. Wir heben sie an und platzieren Sie auf der Fliese. 
Und dann wieder mit der STRG-Taste und „Pfeil rechts“ schnell kopieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jetzt kopieren wir mit STRG/Maus eine der großen Fliesen auf die Bordüre und ändern (links) unter 
Eigenschaften/Abmessungen/Höhe den Wert auf 200. Wichtig! Durch die Maßveränderung wird das 
Fliesenbild (die Textur) nicht gestaucht, sondern bleibt in seinen Proportionen erhalten. Lediglich die 
Fuge wird auf den betroffenen Seite abgeschnitten. Aber auf der andere Seite ist ja immer noch eine 
halbe Fuge im Bild. 
 
Jetzt kopieren wir mit STRG/Maus eine Bordüre auf die halbe Fliese und kopieren mit STRG/Pfeil 
rechts den neuen Streifen. Danach wie gehabt, die restliche Wand mit ganzen Fliesen überkopieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verfliesung in unserem Beispiel orientiert sich an der Position der WC-Betätigung, des 
Waschbeckens und des Spiegelschranks. 
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Jetzt geben wir die Accessoires hinzu und die Armaturen. Deren Positionierung richtet sich ja auch 
nach der Bordüre und musste somit bis jetzt warten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So sieht die Wand jetzt aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Putzstreifen ist das Wandmaterial, das ja im oberen Bereich nicht durch Fliesen abgedeckt wird. 
Es ist sinnvoll, gleich bei dem Ziehen von Mauern oder der Anwendung des Raumassistenten an 
diesen Putzstreifen zu denken! 
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Jetzt bereiten wir die weitere Verfliesung des restlichen Wände vor. Dafür markieren wir eine 
Fliesenreihe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es ist sinnvoll, diese Fliesenreihe zu gruppieren.  
 
 
 
Achtung! Zur Zwischenspeicherung stellen wir die Reihe nicht in die Zwischenablage! Wir nutzen 
unser Favoriten-Pool, denn das ist stabiler als die Windows-Zwischenablage. Und die Fliesenreihe 
bleibt uns somit für eine spätere Anwendung erhalten. 
 
Sie wählen rechts „MeineDaten“ und suchen sich eine der Fliesenkategorien aus, in der 
die Fliesenreihe abgespeichert werden soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier ist es ratsam, die Bezeichnung mit Bedacht zu wählen, damit später Fliesengröße, Hersteller, 
Serie, etc. erkenntlich sind. 
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Jetzt ist die Fliesenreihe auf ewig unter den Favoriten abgespeichert und kann immer wieder genutzt 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jetzt wählen wir die nächste Wand unseres Plans an und platzieren die Fliesenreihe an einen Rand. 
Einfach wie ein Objekt aus dem Favoriten-Bereich herausziehen und platzieren.  Mit der STRG-Taste 
und der jeweilig zuständigen Pfeiltaste Kopien anfertigen... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Korrektur der Fugenposition sind alle Fliesenreihen zu markieren und gemeinsam in die richtige 
Position zu schieben.  
 
Analog auf allen Wänden, Zwischenwänden und Vorwänden anzuwenden. 
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Fertig. Mit recht geringem Aufwand alles verfliest! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es ist zu empfehlen, die Fliesen aus dem Katalog „Fliesenladen“ zu nutzen, da diese eine umlaufende 
halbe Fuge enthalten. 
 
Es kann jedoch jede Farbe oder Textur genutzt werden! Die Fuge kann auch in einer anderen Technik 
simuliert werden. 
 
Nehmen wir einmal an, Sie wollen eine der RAL-Farben nutzen. Im Raum-
Assistenten wählen Sie für die Wandfarbe die Färbung der späteren Fuge! 
Sie wählen im Standard-Objekt eine Farbe und erstellen die Fliese nur  
1 mm stark.  
 
Dann platzieren Sie die Platte. Vor dem Kopieren stellen Sie unter Plan-
Eigenschaften den Kopier-Abstand auf 5 mm. 
 
Und so scheint die Wandfarbe als Fugenfarbe durch: 
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Nachdem in Anleitung 1 die Erzeugung einer Fliese und deren manuelle Verlegung beschrieben wurde, 
wenden wir uns jetzt einer automatischen Verlegung auf jeder Wand zu. 
 
Die Anfangsstellung ist wiederum eine markierte Fliese in der linken unteren Ecke der Wand. 

 
Unter "Werkzeuge" finden Sie unter "Fliesen" den Knopf "in Wand verfliesen" 

 
Es erscheint der Dialog für die Einstellung der Fliesenaufteilung in der Wand: 
 

 
Die weiss unterlegten Felder können durch Eingaben verändert werden! Lässt man die Einstellungen ohne 
Änderung, so fängt die Fliesenfläche links unten mit einer ganzen Fliese an und läuft 17 Reihen nach 
rechts mit einem Steifen von 0,772 rechts. Nach oben sind es 7 Reihen mit einem Streifen von 0,3 oben. 

Absolute Koordinaten der maximalen 
rechten oberen Flächenecke 

gewünschte Rotation der Fliesen (z.B. 45°)  

Oberkante und vertikale Anzahl 
der verlegten Fliesen. Startpunkt für die linke untere 

Ecke der ersten Fliese 

Breite der gesamten 
Fliesenfläche in mm 

Breite der gesamten 
Fliesenfläche in Stück 
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Die erzeugte Fliesenfläche ist gleich eine Gruppe. Für die gegenüberliegende Wand wäre also sofort die 
Fliesenfläche fertig. Die Abspeicherung dieser Gruppe sollte in den "eigenen Daten" in einer der 
Fliesendateien erfolgen.  
 
Verändern Sie jetzt die Feldinhalte, gibt es die gewünschten Ergebnisse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es sollen nur 4 Reihen Fliesen erzeugt werden:       Verlegung diagonal 4 Reihen hoch: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diagonale Verlegung mit 1000 mm Höhe:  Diagonale Verlegung ab 2 m, 2 m hoch:  
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Zusätzlich zu diesen umfangreichen Einstellungen kann die Bündigkeit oder die Zentrierung der 
Fliesenfläche eingestellt werden. Dafür setzen Sie einen Haken über die Rubrik  "Ausrichtung". 
 
Die Position des gesetzten Punktes im Wandschema bestimmt die Lage der Fliese an dieser Stelle. 

 
Befindet sich die Markierung in einer der Ecken, so steht eine 
ganze Fliese in dieser Ecke der Wand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Befindet sich die 
Markierung in der Mitte 
einer Seite oder in der 
Mitte des Wandschemas, 
so wird damit eine 
horizontale und/oder 
vertikale Zentrierung 
der Fliesenfläche erzeugt.  
 

Es ist zu empfehlen, die 
Einstellung "Referenz" so 
zu belassen, um die 
Einstel-lungen nicht zu 
irritieren. 
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Immer wieder kommt es vor, dass in dem großen 
Fliesenangebot des Planungsprogramms die passende 
Fliese nicht enthalten ist. Oder das Firmen-Logo in ein Bild 
eingefügt werden soll. Oder einfach ein Bild an einer 
Wand eingeplant werden soll. 
 
Im Badplan 3D/PROFI besteht die einfache Möglichkeit, 
diese Bilder dem Programm zuzuführen und auf Boden 
und Wand abzubilden. 
Sie benötigen als Basis eine JPG-Datei. Diese sollte nicht 
grösser als 200 KB sein. Verfügen Sie nur über eine Datei 
in einem anderen Grafikformat  (z.B. bmp, Gif, Tif), 
müssen Sie diese umwandeln. Dies geht am besten durch 
Aufruf in einem Grafikprogramm (Paint, Paintshop, Photo 
Shop, Photo Styler) und durch erneutes Abspeichern im Format *.jpg.  
 
 
Es stehen in den Materialsammlungen "DVC/Mauer", "DVC/Boden" und "DVC/Dachschraege"  jeweils 20 

leere Materialbilder zur Verfügung, die mit Ihren Bildern gefüllt werden können. Um festzustellen, welches 
Bild noch frei ist, wählen Sie in der Wand unter "Werkzeuge", "Sonstiges" den Knopf "Standard Objekte".  
 
Scrollen Sie bis zum Eintrag "Eigene Wand(Boden)fliesen" und erkennen hier, welcher Platzhalter noch 
frei ist. Dies ist dann auch gleich der Name für die Bilddatei. Sie heißt z.B. "eigenewandfliese005.jpg"  
 
Also, die oben beschriebene jpg-Datei wird umbenannt in "eigenewandfliese005.jpg" und dann mit dem 
MS Explorer in folgendes Verzeichnis kopiert: 
 

C:\Programme\DVC\Badplan 3D Profi\Material\bmp\imag es\eigene_fliesen\ 
 
Mit dem Dialog "Standard Objekte" können jetzt Objekte (z.B. Fliesen) mit beliebigen Abmessungen 
erzeugt werden. Das Bild deckt immer die ganze Objektgröße ab. Das Objekt kann später skaliert werden 
und das Bild skaliert mit. Siehe hierzu auch die Anleitung "Fliesen fachgerecht verlegen".  
 
Sie können die 2 x 20 Fliesen-Platzhalter wieder freimachen, wenn Sie die erzeugten Fliesen unter Ihren 
Favoriten in "Meine Daten" abspeichern.  
 
Achtung! Wählen Sie im Raum-Assistenten unter "Wandoberfläche" oder "Bodenmaterial" eine eigene 
Fliese, so werden die Bilder immer in einer Größe von 250 x 250 mm auf der Fläche abgebildet. 
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Nachdem in Anleitung 1 die Erzeugung einer Fliese und deren manuelle Verlegung beschrieben wurde, 
wenden wir uns jetzt einer automatischen Verlegung auf jeder Wand zu. 
 
Die Anfangsstellung ist wiederum eine markierte Fliese in der linken unteren Ecke der Wand. 

 
Unter "Werkzeuge" finden Sie unter "Fliesen" den Knopf "in Wand verfliesen" 

 
Es erscheint der Dialog für die Einstellung der Fliesenaufteilung in der Wand: 
 

 
Die weiss unterlegten Felder können durch Eingaben verändert werden! Lässt man die Einstellungen ohne 
Änderung, so fängt die Fliesenfläche links unten mit einer ganzen Fliese an und läuft 17 Reihen nach 
rechts mit einem Steifen von 0,772 rechts. Nach oben sind es 7 Reihen mit einem Streifen von 0,3 oben. 

Absolute Koordinaten der maximalen 
rechten oberen Flächenecke 

gewünschte Rotation der Fliesen (z.B. 45°) 

Oberkante und vertikale Anzahl 
der verlegten Fliesen. Startpunkt für die linke untere 

Ecke der ersten Fliese 

Breite der gesamten 
Fliesenfläche in mm 

Breite der gesamten 
Fliesenfläche in Stück 
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Die erzeugte Fliesenfläche ist gleich eine Gruppe. Für die gegenüberliegende Wand wäre also sofort die 
Fliesenfläche fertig. Die Abspeicherung dieser Gruppe sollte in den "eigenen Daten" in einer der 
Fliesendateien erfolgen.  
 
Verändern Sie jetzt die Feldinhalte, gibt es die gewünschten Ergebnisse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es sollen nur 4 Reihen Fliesen erzeugt werden:       Verlegung diagonal 4 Reihen hoch: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diagonale Verlegung mit 1000 mm Höhe:  Diagonale Verlegung ab 2 m, 2 m hoch:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



F3. Fliesen fachgerecht verlegen: Anleitung 2  
Badplan 3D/PROFI 
 

 

3 

Zusätzlich zu diesen umfangreichen Einstellungen kann die Bündigkeit oder die Zentrierung der 
Fliesenfläche eingestellt werden. Dafür setzen Sie einen Haken über die Rubrik  "Ausrichtung". 
 
Die Position des gesetzten Punktes im Wandschema bestimmt die Lage der Fliese an dieser Stelle. 

 
Befindet sich die Markierung in einer der Ecken, so steht eine 
ganze Fliese in dieser Ecke der Wand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Befindet sich die 
Markierung in der Mitte 
einer Seite oder in der 
Mitte des Wandschemas, 
so wird damit eine 
horizontale und/oder 
vertikale Zentrierung 
der Fliesenfläche erzeugt.  
 

Es ist zu empfehlen, die 
Einstellung "Referenz" so 
zu belassen, um die 
Einstellungen nicht zu 
irritieren. 
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Da hatte einer unserer Kunden kürzlich eine gute Id ee: 
 
"Ich nehme die Digitalkamera mit zum Kunden und neh me die Aussicht aus dem 
Badezimmerfenster auf. Wenn ich den Plan mit Badpla n 3D/Profi fertige, möchte ich aus dem 
gleichen Fenster diese Aussicht sehen." 
 
Also, es gibt jetzt in der Aussicht-Auswahl für Fenster und Türen den Eintrag "eigene Aussicht" 
 

 
Ihr Digitalfoto hat das Dateiformat *.jpg und muss den Namen "fenster1.jpg" haben. Es sollte nicht 
grösser als 100 KB sein, um die Planungsgröße nicht zu sehr zu beanspruchen.  
 
Sie kopieren das Bild in das Verzeichnis: 
 

C:\Programme\DVC\Badplan 3D Profi\Daten\Fenster\bmp  
 

Die Frage nach dem Überschreiben beantworten Sie mit "Ja" 
 
Nach dem nächsten Programmstart steht dieses Bild in der Aussicht-Auswahl des markierten 
Fensters zur Verfügung. Die Aussicht kann dann so aussehen: 
 

 


